
Diezer Lions dienen seit 50 Jahren 
Festakt Bewegende Feierstunde im Schloss Oranienstein - Wichtige Projekte maßgeblich unterstützt 

Der Lions Club Diez ist seit 
50 Jahren mit dem Motto „We ser-
ve" („Wir dienen") auf dem Weg 
zu mehr Menschlichkeit auf unse­
rer Erde: Mit einer Charterfeier, 
die ihrem besonders Anlass alle 
Ehre machte, begingen die Mit­
glieder und Freunde der Diezer Lö­
wen am vergangenen Samstag das 
Goldene Jubiläum ihrer gemein­
nützigen und auf vielen Ebenen 
wohltätigen Vereinigung. 

„50 - das ist die magische Zahl, 
die uns heute hier zusammenge­
führt hat", eröffnete Joachim Gün­
ther in seiner Funktion als Lions-
Präsident eine bewegende Feier­
stunde im festlichen Ambiente der 
Kapelle des Schlosses Oranien­
stein. Mit Inhalt gefüllt werde die 
Zahl von den vielen Menschen, die 
sich über den langen Zeitraum hin­
weg zusammengefunden haben 
und von ihren Ideen, die sie ge­
meinsam verwirklichen konnten. 

Ein besonderer Willkommens­
gruß der Gastgeber galt der Ge­

neralärztin der Bundeswehr, Dr. 
Almut Nolte, „als derzeitige Haus­
herrin der schönsten Kaserne 
Deutschlands", wo der Jubilar im 
Jahre 1967 zugleich aus der Taufe 
gehoben wurde. Stellvertretend für 
die vielfältigen Kontakte, die sich 
in den vergangenen fünf Jahr­
zehnten aus den Aktivitäten des 
Clubs ergaben, begrüßte Günther 
den Bürgermeister der Verband­
gemeinde, Michael Schnatz, und 
seinen Kollegen Frank Dobra von 
den Stadt Diez, die engagierten 
Diezer Kulturförderer Generalarzt 
a. D. Dr. Volker Schwamborn und 
Dr. Gernot Schaefer sowie Ulrike 
Bittner-Pommerenke vom Diako­
nischen Werk Rheinland-Pfalz und 
Werner Schienz von der Lebens-
hüfe Limburg-Diez. 

In seiner Festansprache hob 
Landrat Frank Puchtier, selbst en­
gagiertes Mitglied bei den Diezer 
Lions, die segensreichen Aktivitä­
ten des Clubs zur Unterstützung 
sozialer und kultureller Projekte im 

Rhein-Lahn-Kreis mit namhaften 
Spenden hervor. „Unser heutiger 
Jubilar hat sich mit seinen derzeit 
33 Mitgliedern zu einem festen Be­
standteil der Region entwickelt, 
der sich in besonderer Weise für 
die Belange der Jugend mitver­
antwortlich weiß", betonte der 
Kreischef. 

District Governor Lutz Schwal­
bach (Trier) verglich die internati­
onal agierenden Lions Clubs mit 
Seilschaften im Gebirge, die mit 
Mut, Tatkraft und Ausdauer ihren 
Teil dazu beitrügen, die Welt et­
was besser zu machen, als sie es 
ist. Seine Hochachtung galt den 
beiden Gründungsmitgliedern des 
Jubilars, Gerhard Fuchs und Hans 
Herzog, die dem Lions Club Diez 
seit 50 Jahren zur Seite stehen und 
dafür besonders ausgezeichnet 
wurden. Die Geehrten revanchier­
ten sich mit einem Rückblick in die 
Geschichte des Clubs, der im Jahr 
1967 von 24 beherzten Diezer Bür­
gern ins Leben gerufen wurde. Ge­

meinsames Fazit ihres Dialogge­
sprächs: „Der Lions Club hat uns 
persönlich viel gegeben; ohne ihn 
wäre unser Leben ärmer: Mit ihm 
und in ihm haben wir neue Freun­
de und neue Aufgaben gefunden." 

Klaus Merz, Lions-Präsident des 
Nachbar-Clubs Limburg-Mittel­
lahn, beglückwünschte die Mit­
glieder des Jubilars zu ihren bei­
spielhaften Aktivitäten zum Wohl 
der Region und zur Linderung der 
Not auf der gemeinsamen Erde. 
Musikalisch begleitet wurde die 
Feierstunde von einem Holzbläse­
rinnen-Trio und einem Streicher-
Quartett des Landesmusikgymna-
siums Montabaur. Die Instrumen­
talisten brillierten mit Werken von 
Anton Dvorak und Dimitri Schos-
takowitsch und wurden von der 
Festgemeinde mit Beifall belohnt. 

Liebeserklärung an Stadt Diez 
Als Andenken an die Jubiläumsfeier 
zu seinem 50-jährigen Bestehen 
überreichte der Lions Club allen 
Teilnehmern ein Exemplar des von 
ihm neu aufgelegten Buches „Ju­
genderinnerungen" des Diezer 
Malers und Dichters Rudolf Fuchs. 
Das reichlich und originell bebil­
derte Brevier mit dem Untertitel 
„Ich war in allen Dingen fröhlich" 
ist eine Liebeserklärung an die 
Stadt Diez und wird demnächst 
auch im örtlichen Buchhandel zu 
erwerben sein, wis 

1,4 Millionen Mitglieder 
Die weltweit tätige Lions-Bewegung 
wurde 1917 von dem US-Amerika­
ner Melvin Jones gegründet und 
zählt heute rund 1,4 Millionen Mit­
glieder. Die Lebensphilosophie Jo­
nes gipfelte in der Erkenntnis: „Du 
•kommst nicht weit, bis du beginnst, 
etwas für andere zu tun." Mit ihrem 
Bekenntnis „We serve" verpflichten 
sich die Lions-Anhänger, den Dienst 
am Nächsten über den eigenen 
Profit zu stellen. Der erste Lions 
Club Deutschlands entstand 1951 in 
Düsseldorf. 2016 gab es im Bun­
desgebiet 1556 aktive Lions-Verei-
nigungen mit zusammen rund 
52 219 Mitgliedern, wis 

Ein Streicher-Quartett des Landesmusikgymnasiums (Foto) und ein Holzbläserinnen-Trio begleiteten den Festakt musikalisch. 

Im Blickpunkt des Jubiläums standen Hans Herzog (2. von links) und Ger­
hard Fuchs (2. von rechts), die den Lions Club Diez vor 50 Jahren als Grün­
dungsmitglieder mit aus der Taufe gehoben haben. Beide wurden von Lutz 
Schwalbach (links) und dem Diezer Präsidenten Joachim Günther geehrt. 
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Von unserem Mitarbeiter 
Willi Schmiedel 
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Mehr Informationen zum 
Lions Club Diez liefert 
Ihnen auch unsere App 
RZplus. 


